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Überleben – über Leben
Wege zur Kreativität. Über Arbeiten von und mit
Betroffenen fürsorgerischer Zwangsmassnahmen

Durch fürsorgerische Zwangsmassnahmen schwer
traumatisierte Menschen werden aktive Subjekte ihrer
eigenen Geschichte. In einer zweieinhalbjährigen
Gruppenarbeit mit dem operativen Gruppenkonzept finden
sie einen Raum, um kreativ zu werden. Aus ihren Arbeiten
entsteht eine Ausstellung, die in der Roten Fabrik in Zürich
im Mai 2018 gezeigt worden ist. Die Psychoanalytikerin
Elisabeth von Salis schildert den Gruppenprozess, der
Historiker Thomas Huonker stellt das Projekt in einen
historischen, sozialen und gesellschaftlichen Kontext und
Marion Strunk, Künstlerin und Kunstwissenschaftlerin, hat
Interviews geführt und zeigt ihre Fotos der Ausstellung.
Anke Ramöller, Germanistin und Theologin, verfasst unter
dem Titel ‚der tumbe Parzival‘ ihre Gedanken, Erlebnisse
und Ideen zu ihrer Gesprächsrunde, welche sie an der
Ausstellung geführt hat.
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